
Fachspezifische Prüfungsordnung für den Masterstudiengang 
„The Economics of Global Challenges“ 

an der Universität Bremen 
 

Vom 28. Januar 2026 
 
Der Fachbereichsrat des Fachbereiches 7 (Wirtschaftswissenschaft) hat auf seiner Sitzung 
am 28. Januar 2026 gemäß § 87 Satz 1 Nummer 2 des Bremischen Hochschulgesetzes 
(BremHG) i.V.m. § 62 BremHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. Mai 2007 
(Brem.GBI. S. 339), zuletzt geändert durch Gesetz vom 1. April 2025 (Brem.GBl. S. 382), fol-
gende Prüfungsordnung beschlossen: 
 
Diese fachspezifische Prüfungsordnung gilt in Verbindung mit dem Allgemeinen Teil der 
Masterprüfungsordnungen (AT MPO) an der Universität Bremen vom 27. Januar 2010 in der 
jeweils geltenden Fassung. 
 

§ 1 
 

Studienumfang und Abschlussgrad 
 
(1) Für den erfolgreichen Abschluss des Masterstudiengangs „The Economics of Global 
Challenges“ (Kurztitel: Economics) sind insgesamt 120 Leistungspunkte (Credit Points = CP) 
nach dem European Credit Transfer and Accumulation System (ECTS) zu erwerben. Dies 
entspricht einer Regelstudienzeit von 4 Fachsemestern. 
 
(2) Aufgrund der bestandenen Masterprüfung wird der Abschlussgrad 
 

Master of Science 
(abgekürzt M.Sc.) 

 
verliehen. 
 
(3) Im Rahmen des Doppelabschlussprogramms mit der Rijksuniversiteit Groningen kann 
nach erfolgreichem Absolvieren des vereinbarten Studienprogramms zudem der Abschluss-
grad Master of Science (M.Sc.) der Rijksuniversiteit Groningen erlangt werden. Weitere 
Regelungen dazu finden sich in der Anlage 4. 
 

§ 2 
 

Studienaufbau, Module und Leistungspunkte  
 
(1) Der Masterstudiengang „The Economics of Global Challenges“ wird als Masterstudium 
gemäß § 4 Absatz 1 Satz 1 AT MPO studiert. 
 
(2) Das Studium gliedert sich wie folgt: 
 

­ Masterarbeit (Master Thesis) im Umfang von 30 CP und 

­ Fachstudium (Course Contents) im Umfang von 90 CP. 
 
(3) Die Anlagen 1 und 2 stellen den empfohlenen Studienverlauf dar und regeln die zu er-
bringenden Prüfungsleistungen. 
 
(4) Module werden als Pflichtmodule durchgeführt. 
 



(5) Die im Studienverlaufsplan vorgesehenen Pflichtmodule werden mindestens im jährlichen 
Turnus angeboten. 

(6) Die Module werden in englischer Sprache durchgeführt. 
 
(7) Die den Modulen jeweils zugeordneten Lehrveranstaltungen werden in den Modulbe-
schreibungen ausgewiesen. 
 
(8) Lehrveranstaltungen werden gemäß § 6 Absatz 1 AT MPO durchgeführt. 
 

§ 3 
 

Prüfungen 
 
(1) Prüfungen werden in den Formen gemäß §§ 8 ff. AT MPO und der Ordnung der Universi-
tät Bremen zur Durchführung elektronischer Prüfungen (DigiPrüfO UB/Digitalprüfungsord-
nung) in den jeweils geltenden Fassungen durchgeführt. Darüber hinaus können Prüfungen 
in den in Anlage 3 aufgeführten Formen erfolgen. Der Prüfungsausschuss kann im Einzelfall 
auf Antrag einer Prüferin oder eines Prüfers weitere Prüfungsformen zulassen. 
 
(2) Eine erneute Prüfung kann gemäß § 20 Absatz 4 AT MPO in einer anderen als der ur-
sprünglich durchgeführten Form erfolgen. 
 
(3) Bearbeitungsfristen und Umfang von Prüfungen werden den Studierenden zu Beginn des 
Moduls mitgeteilt. 
 
(4) Das Kompensationsprinzip gemäß § 5 Absatz 8 AT MPO wird nicht angewendet. 
 

§ 4 
 

Anerkennung und Anrechnung 
 
Die Anerkennung oder die Anrechnung von Leistungen erfolgt gemäß § 22 AT MPO in der 
jeweils geltenden Fassung. 
 

§ 5 
 

Zulassungsvoraussetzungen für Module 
 
Außer im Rahmen des § 6 Absatz 2 gibt es keine Zulassungsvoraussetzungen für Module. 
 

§ 6 
 

Modul Masterarbeit  
 
(1) Das Modul Masterarbeit (30 CP) besteht aus der Masterarbeit im Umfang von 30 CP. 
 
(2) Voraussetzung zur Anmeldung der Masterarbeit ist der Nachweis von mindestens 60 CP. 
 
(3) Die Bearbeitungszeit der Masterarbeit beträgt 26 Wochen. Der Prüfungsausschuss kann 
auf begründeten Antrag eine einmalige Verlängerung um maximal 8 Wochen genehmigen. 
 
(4) Die Masterarbeit wird regelhaft als Einzelarbeit erstellt. Ausnahmen regelt der Prüfungs-
ausschuss auf begründeten Antrag. 
 
(5) Die Masterarbeit wird in der Regel in englischer Sprache angefertigt.   



§ 7 
 

Gesamtnote der Masterprüfung 
 
Die Gesamtnote wird aus den mit Leistungspunkten gewichteten Noten der Module gebildet. 
Unbenotete Module fließen nicht in die Berechnung ein. 
 

§ 8 
 

Geltungsbereich und Inkrafttreten 
 
(1) Diese Prüfungsordnung tritt nach der Genehmigung durch die Rektorin oder den Rektor 
am 1. Oktober 2026 in Kraft. Sie wird im Amtsblatt der Freien Hansestadt Bremen veröffent-
licht. Sie gilt für Studierende, die ihr Studium ab dem Wintersemester 2026/27 im Masterstu-
diengang „The Economics of Global Challenges“ aufnehmen. 
 
(2) Studierende, die ihr Studium vor dem Wintersemester 2026/2027 aufgenommen haben, 
wechseln in die vorliegende, geänderte Ordnung. Bereits erbrachte Leistungen werden aner-
kannt. 
 
(3) Die Prüfungsordnung vom 23. Oktober 2024 tritt mit Inkrafttreten der vorliegenden Prü-
fungsordnung außer Kraft. 
 
Genehmigt, Bremen, 12. Februar 2026 

Die Rektorin 
der Universität Bremen 

 
 
Anlagen: 
Anlage 1: Studienverlaufsplan des Masterstudiengangs „The Economics of Global  

Challenges“ 
Anlage 2: Module und Prüfungsanforderungen 
Anlage 3: Weitere Prüfungsformen 
Anlage 4: Doppelabschlussprogramm „Economics“ 
 



Anlage 1:  Studienverlaufsplan des Masterstudiengangs „The Economics of Global 
Challenges“ 

 
Der Studienverlaufsplan stellt eine Empfehlung für den Ablauf des Studiums dar. Module 
können von den Studierenden in einer anderen Reihenfolge besucht werden. Alle Module 
sind Pflichtmodule. 
 

 Course Contents, 90 CP Master 
Thesis, 
30 CP 

∑ 
120 
CP 

Compulsory Modules, 72 CP Compulsory Elective  
Modules, 18 CP 

1.
 J

ah
r 

1. 
Sem. 

EGC-1a, 
The Eco-
nomics of 
Innova- 
tion I, 
6 CP 

EGC-2a, 
Economic 
Policy I,  
6 CP 

EGC-3, 
Advanced 
Economics, 
6 CP 

EGC-4, 
Advanced 
Econome- 
trics, 
12 CP 

  30 

2. 
Sem. 

EGC-1b, 
The Economics of 
Innovation II 
6 CP 

EGC-2b, 
Economic Policy II,  
6 CP 

EGC-5-1, 
The Eco-
nomics of 
Growth and 
Develop-
ment I, 
6 CP 
 
oder  
 
EGC-5-2, 
The Econo-
mics of 
Growth and 
Develop-
ment II, 
12 CP 

EGC-6-1,  
Understanding 
Human (Eco-
nomic) Beha- 
vior I, 
6 CP 
 
oder  
 
EGC-6-2,  
Understanding 
Human (Eco-
nomic) Beha- 
vior II, 
12 CP 

 30 

2.
 J

ah
r 

3. 
Sem. 

EGC-7, 
The Eco-
nomics of 
Digitiza- 
tion, 
6 CP 

EGC-8, 
Sustaina-
bility and 
the Econo-
my of the 
Future, 
6 CP 

EGC-9, 
Pluralist 
Economics, 
6 CP 

EGC-PM, 
Research 
Project, 
12 CP 

  30 

4. 
Sem. 

  EGC-MA, 
Module 
Master 
Thesis, 
30 CP 

30 

CP: Credit Points, Sem.: Semester 
  



Anlage 2: Module und Prüfungsanforderungen 
 
2.1 Master Thesis, 30 CP 

K.-Ziffer  Modultitel, englisch Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/TP/KP Aufteilung der CP bei TP PL/SL  
(Anzahl)  

EGC-MA Module Master Thesis P 30 MP  PL: 1 
SL: 0 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: Prüfungsleistung (= benotet), 
SL: Studienleistung (= unbenotet) 
 
2.2 Course Contents, 90 CP 

2.2.1 Compulsory Modules (Pflichtmodule), 72 CP 

K.-Ziffer  Modultitel, englisch Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/TP/KP Aufteilung der CP bei TP PL/SL 
(Anzahl)  

EGC-1a The Economics of 
Innovation I 

P 6 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

EGC-1b The Economics of 
Innovation II 

P 6 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

EGC-2a Economic Policy I P 6 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

EGC-2b Economic Policy II P 6 MP (LV)   PL: 1 
SL: 0 

EGC-3 Advanced Economics P 6 MP (LV)   PL: 1 
SL: 0 

EGC-4 Advanced  
Econometrics 

P 12 TP (LV) Examination 1, 6 CP PL: 1 
SL: 0 

Examination 2, 6 CP PL: 1 
SL: 0 

EGC-7 The Economics of 
Digitization 

P 6 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

EGC-8 Sustainability and the 
Economy of the Future 

P 6 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

EGC-9 Pluralist Economics P 6 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

EGC-PM Research Project P 12 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; LV: Lehrveranstaltung; PL: Prüfungs-
leistung (= benotet), SL: Studienleistung (= unbenotet) 
 
  



2.2.2 Compulsory Elective Modules (Wahlpflichtmodule), 18 CP 
 
Die Wahl ist so zu treffen, dass in der Gesamtheit 18 CP absolviert werden. Kombiniert wer-
den können: 
 

- Modul EGC-5-1 mit Modul EGC-6-2 und 

- Modul EGC-5-2 mit Modul EGC-6-1. 
 
2.2.2.1 (6 oder 12 CP) 

K.-Ziffer  Modultitel, englisch Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/TP/KP Aufteilung der CP bei TP PL/SL 
(Anzahl)  

EGC-5-1 The Economics of 
Growth and Develop-
ment I 

WP 6  MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

EGC-5-2 The Economics of 
Growth and Develop-
ment II 

WP 12 TP (LV) Examination 1, 6 CP PL: 1 
SL: 0 

Examination 2, 6 CP PL: 1 
SL: 0 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; LV: Lehrveranstaltung; PL: Prüfungs-
leistung (= benotet), SL: Studienleistung (= unbenotet) 
 
2.2.2.2 (6 oder 12 CP) 

K.-Ziffer  Modultitel, englisch Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/TP/KP Aufteilung der CP bei TP PL/SL 
(Anzahl)  

EGC-6-1 Understanding Human 
(Economic) Behavior I 

WP 6 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

EGC-6-2 Understanding Human 
(Economic) Behavior II 

WP 12 TP (LV) Examination 1, 6 CP PL: 1 
SL: 0 

Examination 2, 6 CP PL: 1 
SL: 0 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; LV: Lehrveranstaltung; PL: Prüfungs-
leistung (= benotet), SL: Studienleistung (= unbenotet) 
 
Anlage 3: Weitere Prüfungsformen 
 
- Portfolio: Ein Portfolio ist gemäß § 8 Absatz 8 AT MPO eine Sammlung von mehreren, 

ggf. digital gestützt bearbeiteten Aufgaben im weitesten Sinne, die zusammenfassend 
bewertet werden. 

  



Anlage 4: Doppelabschlussprogramm „Economics“ mit der Rijksuniversiteit 
Groningen 

 
§ 1 

 
Geltungsbereich 

 
(1) Dieser Anhang gilt für Studierende, die im Studiengang „The Economics of Global 
Challenges“ der Universität Bremen immatrikuliert sind und die im Rahmen des Koopera-
tionsabkommens zwischen der Rijksuniversiteit Groningen und der Universität Bremen den 
Doppelabschluss des Studienprogramms „Economics“ erwerben möchten. 
 
(2) Soweit in dieser Anlage keine anderslautenden Regelungen getroffen werden, gelten die 
Regelungen der fachspezifischen Prüfungsordnung für den Masterstudiengang „The Econo-
mics of Global Challenges“ der Universität Bremen. 
 

§ 2 
 

Abschlussgrad und Abschlussunterlagen 
 

(1) Nach erfolgreichem Bestehen des Doppelabschlussprogramms verleihen die Rijksuniver-
siteit Groningen und die Universität Bremen jeweils den folgenden Abschlussgrad: 
 

Master of Science 
(abgekürzt M.Sc.). 

 
(2) An der Universität Bremen wird in Urkunde, Zeugnis und Diploma Supplement ein Hin-
weis aufgenommen, dass der Grad im Rahmen eines gemeinsamen Doppelabschlusspro-
gramms (Double Degree Program) verliehen wurde. 
 
(3) An der Rijksuniversiteit Groningen wird der erfolgreiche Abschluss des einjährigen Mas-
terstudiums nachgewiesen und im Diploma Supplement ein Hinweis aufgenommen, dass der 
Grad im Rahmen eines gemeinsamen Doppelabschlussprogramms verliehen wurde. 
 

§ 3 
 

Studienverlauf und Module 
 
(1) Der Studienverlauf gestaltet sich für alle Studierenden im Doppelabschluss wie folgt: Das 
erste und zweite Fachsemester werden an der Universität Bremen und das dritte und vierte 
Fachsemester an der Rijksuniversiteit Groningen absolviert. 
 
(2) Der Studienverlauf an der Universität Bremen und der Rijksuniverseit Groningen ist wie 
folgt: 
 
  



3.1 Studienverlauf an der Universität Bremen 

 Course Contents, 60 CP ∑ 
60 CP Compulsory Modules, 

30 CP 
Compulsory Elective Modules, 

30 CP 

1.
 J

ah
r 

1. Sem. EGC-3, 
Advanced 
Economics, 
6 CP 

EGC-4, 
Advanced 
Econometrics, 
12 CP 

Es sind zwei der sechs Module zu absolvieren: 
 
EGC-1a, The Economics of Innovation I, 6 CP;  
EGC-2a, Economic Policy I, 6 CP; 
EGC-3-1, Advanced Economics (DD), 6 CP; 
EGC-7, The Economics of Digitization, 6 CP; 
EGC-8, Sustainability and the Economy of the 
Future, 6 CP; 
EGC-9, Pluralist Economics, 6 CP; 

30 

2. Sem. EGC-1b, 
The Economics 
of Innovation II, 
6 CP 

EGC-2b, 
Economic Policy II, 
6 CP 

Es sind insgesamt 18 CP zu absolvieren: 
 
EGC-5-1, The Economics of Growth and Devel-
opment I, 6 CP, und 
EGC-6-2, Understanding Human (Economic) 
Behavior II, 12 CP  
 
Oder 
 
EGC-6-1, Understanding Human (Economic) 
Behavior I, 6 CP, und  
EGC-5-2, The Economics of Growth and Devel-
opment II, 12 CP; 

30 

CP: Credit Points, Sem.: Semester 
 
3.2 Studienverlauf an der Rijksuniverseit Groningen 
 
Die Wahl aus den unter „Compulsory Elective Modules“ ausgewiesenen Wahlpflichtmodulen 
ist so zu treffen, dass in der Gesamtheit 20 CP absolviert werden. Kombiniert werden kön-
nen:  

- Electives A-1 mit Electives B-2 oder  

- Electives A-2 mit Electives B-1.  

- Dritte Option ist das Absolvieren des Moduls Electives A-3. 
 

  Compulsory Modules, 
15 CP 

Compulsory Elective Modules, 
20 CP 

Master Thesis, 25 CP ∑ 
60 CP 

2.
 J

ah
r 

3. 
Sem. 

Compulsory Courses, 
15 CP 

Electives A-1, 10 CP; 
 
oder 
 
Electives A-2, 15 CP; 
 
oder 
 
Electives A-3, 20 CP; 

Electives B-1,  
5 CP; 
 
oder 
 
Electives B-2, 
10 CP; 

Term Paper Course, 
5 CP 

30 

4. 
Sem. 

 Master Thesis Double 
Degree, 20 CP 

30 

CP: Credit Points, Sem.: Semester 
  



§ 4 
 

Module und Prüfungsanforderungen für Module der Universität Bremen 
 
4.1 Compulsory Modules (Pflichtmodule), 30 CP 

K.-Ziffer  Modultitel, englisch Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/TP/KP Aufteilung der CP bei TP PL/SL 
(Anzahl)  

EGC-1b The Economics of 
Innovation II 

P 6 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

EGC-2b Economic Policy II P 6 MP (LV)   PL: 1 
SL: 0 

EGC-3 Advanced Economics P 6 MP (LV)   PL: 1 
SL: 0 

EGC-4 Advanced Econo- 
metrics 

P 12 TP (LV) Examination 1, 6 CP PL: 1 
SL: 0 

Examination 2, 6 CP PL: 1 
SL: 0 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; LV: Lehrveranstaltung; PL: Prüfungs-
leistung (= benotet), SL: Studienleistung (= unbenotet) 
 
4.2 Compulsory Elective Modules (Wahlpflichtmodule), 30 CP 

4.2.1 Compulsory Elective Modules, First Semester (Wahlpflichtmodule des ersten Semes-
ters), 12 CP 

K.-Ziffer  Modultitel, englisch Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/TP/KP Aufteilung der CP bei TP PL/SL 
(Anzahl)  

EGC-1a The Economics of 
Innovation I 

WP 6 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

EGC-2a Economic Policy I WP 6 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

EGC-3-1 Advanced Economics 
(DD) 

WP 6 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

EGC-7 The Economics of 
Digitization 

WP 6 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

EGC-8 Sustainability and the 
Economy of the Future 

WP 6 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

EGC-9 Pluralist Economics WP 6 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; LV: Lehrveranstaltung; PL: Prüfungs-
leistung (= benotet), SL: Studienleistung (= unbenotet) 
 
  



4.2.2 Compulsory Elective Modules, Second Semester (Wahlpflichtmodule des zweiten Se-
mesters), 18 CP 

K.-Ziffer  Modultitel, englisch Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/TP/KP Aufteilung der CP bei 
TP 

PL/SL 
(Anzahl)  

EGC-5-1 The Economics of Growth 
and Development I 

WP 6  MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

EGC-6-2 Understanding Human 
(Economic) Behavior II 

WP 12 TP (LV) Examination 1, 6 CP PL: 1 
SL: 0 

Examination 2, 6 CP PL: 1 
SL: 0 

oder 

EGC-6-1 Understanding Human 
(Economic) Behavior I 

WP 6 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

EGC-5-2 The Economics of Growth 
and Development II 

WP 12 TP (LV) Examination 1, 6 CP PL: 1 
SL: 0 

Examination 2, 6 CP PL: 1 
SL: 0 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; LV: Lehrveranstaltung; PL: Prüfungs-
leistung (= benotet), SL: Studienleistung (= unbenotet) 
 

§ 5 
 

Prüfungen 
 

(1) Prüfungen werden nach der Prüfungsordnung derjenigen Universität durchgeführt, die 
das jeweilige Modul anbietet. 

(2) Die folgende Äquivalenztabelle wird für die Anerkennung der an der Rijksuniversiteit Gro-
ningen erbrachten Leistungen benötigt und bei der Notenumrechnung für Module zugrunde 
gelegt: 
 
 Rijksuniversiteit Groningen  Universität Bremen Prädikat Definition 

9.5 oder 10 1,0 sehr gut Eine sehr hervorragende 
Leistung 9 1,3 

8.5 1,7 gut Eine Leistung, die erheb-
lich über den durchschnitt-
lichen Anforderungen liegt 

8 2,0 
7.5 2,3 
7 2,7 befriedigend Eine Leistung, die durch-

schnittlichen Anforderun-
gen entspricht 6.5 3,0 

6 3,7 
ausreichend Eine Leistung, die trotz 

ihrer Mängel noch den 
Anforderungen genügt 

unter 5.5 5,0 

nicht ausrei-
chend 

Eine Leistung, die wegen 
erheblicher Mängel nicht 
mehr den Anforderungen 
genügt. 

 
  



§ 6 
 

Modul Masterarbeit 
 
(1) Der Studienabschnitt „Master Thesis“ (25 CP) an der Rijksuniversiteit Groningen besteht 
aus dem Modul „Master Thesis Double Degree“ im Umfang von 20 CP und dem Modul 
„Term Paper Course“ im Umfang von 5 CP.  
 
(2) Die Masterarbeit wird durch jeweils eine Prüferin bzw. einen Prüfer der Rijksuniversiteit 
Groningen und der Universität Bremen betreut. 
 
(3) Die Masterarbeit wird in englischer Sprache geschrieben. 
 
(4) Es gelten für die Masterarbeit die Regularien der Rijksuniversiteit Groningen. Die Um-
rechnung der Note an der Universität Bremen erfolgt entsprechend der obenstehenden Ta-
belle. 

 
§ 7 

 
Gesamtnotenberechnung 

 
(1) An der Universität wird die Gesamtnote aus den mit Leistungspunkten gewichteten Noten 
der Module gebildet. Unbenotete Module fließen nicht in die Berechnung ein. 
 
(2) An der Rijksuniversiteit Groningen wird in den Zeugnisunterlagen nur die Gesamtnote 
des regulären einjährigen Masterprogramms „Economics“ in Groningen ausgewiesen. Es 
gibt keine Gesamtnote für das Doppelabschlussprogramm. 
 
(3) Aufgrund unterschiedlicher Notenbildungen sowie der unterschiedlichen Umfänge (Ab-
schlussunterlagen über 120 CP an der Universität Bremen und über 60 CP an der Rijksuni-
versiteit Groningen) ist eine Ausweisung von unterschiedlichen Gesamtnoten auf den Ab-
schlussunterlagen möglich. 


